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Einführung   

Diese Option besteht aus einem System zum Erfassen von Umweltbedingungen, bei denen 
zum Schutz der Fledermäuse die Anlage gestoppt wird. 

Beschreibung   

In einigen Regionen kann es erforderlich sein, die Windenergieanlage (WEA) zu stoppen, falls 
entsprechende Umweltbedingungen vorherrschen, bei denen erhöhte Fledermausaktivität 
zu erwarten wäre. Diese Umweltbedingungen werden üblicherweise mit der 
Baugenehmigung definiert.  

Folgende Parameter können berücksichtigt werden:  

1: Fünf verschiedene Zeitperioden (Datum)  

2: Sonnenaufgang und Sonnenuntergang mit zusätzlichen Zeitoffsets (+/-)  

3: Windgeschwindigkeit  

4: Temperatur  

5: Feuchtigkeits- oder Regensensor  

6: Externe Überbrückung  

Dabei handelt es sich üblicherweise um 10 Minuten Mittelwerte des jeweiligen Parameters. 
Optional ist es möglich drei auf einander folgende 10 Minuten Mittelwerte als Kriterium für 
die An- und Abschaltung zu verwenden.  

Das System besteht aus den erforderlichen Sensoren, die Verbindung zum SCADA System für 
eine entsprechende Anzeige und Datenspeicherung, den Parametereinstellungen, 
Softwareaktualisierungen und alle nötigen internen elektrischen Installationen der WEA.  
 



  

Die Tabelle zeigt 
beispielhaft eine 
Aufzeichnungsdatei.  

Zu erkennen sind die 
Perioden in denen die 
Anlage aufgrund der 
Konditionen aus der 
spezifischen 
Baugenehmigung 
ausgeschaltet ist.  

Diese historischen Daten 
werden auf dem Scada 
Server gespeichert. 



Als Niederschlagsensor wird beispielsweise der unten aufgeführte Sensor der Firma Thies 
eingesetzt: 

         

Der Niederschlag wird opto-elektronisch erfasst und als analoges Ausgangssignal an die 
Anlagensteuerung übergeben. Eine eingebaute Heizung verhindert das Zuschneien bzw. 
Einfrieren des Gerätes im Winter. 

 
  



Als Feuchtigkeitssensor wird beispielsweise der unten aufgeführte Sensor der Firma Jumo 
eingesetzt: 

  

 

Dieser Sensor misst die relative Feuchtigkeit nach dem kapazitiven Messverfahren. Der 
Messwert wird ebenfalls als Analogwert an die Anlagensteuerung übergeben. 

 

 

Es wird festgehalten, dass die WEA-Abschaltzeiten, basierend auf dieser Option, nicht zu 
Lasten der WEA-Verfügbarkeit gezählt werden.  

 

 

 

1: Gehäuse 

2: Sensor 



Lieferumfang   

Das nötige Equipment und die Implementierung des Systems ist in GE Verantwortung. Die 
geforderten Abschaltbedingungen kommen entweder von der Baugenehmigung oder vom 
Auftraggeber direkt. 

 

 

 

 

Haftungsausschluss  

Diese Beschreibung dient nur zur Information. Alle technischen Daten unterliegen der möglichen Änderung durch 
fortschreitende Entwicklung!  

Urheber und Schutzrechte  

Dieses Dokument ist vertraulich zu behandeln. Es soll nur befugten Personen zugänglich gemacht werden. Eine Überlassung 
an Dritte darf nur mit ausdrücklicher, schriftlicher Zustimmung der GE Company erfolgen. Alle Unterlagen sind im Sinne des 
Urheberrechtgesetzes geschützt. Die Weitergabe sowie die Vervielfältigung von Unterlagen, auch auszugsweise, sowie eine 
Verwertung und Mitteilung ihres Inhaltes sind nicht gestattet, soweit nicht ausdrücklich schriftlich zugestanden. 
Zuwiderhandlungen sind strafbar und verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte zur Ausübung von gewerblichen 
Schutzrechten behalten wir uns vor.  
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